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Voͤgel XXXI .

Hühner verſchiedener Art .

UaſereHaushuͤhner ſtammen aus Oſtindien ab, wo es noch wilde , von rothbrauner Farbe ,

in den Wäldern gibt . Sie haben ſich aber als Hausthiere faſt uͤber die ganze Welt verbrei⸗

tet , ſind auf mancherlei Weiſe ausgeartet , und daraus die verſchiedenen Arten von Huͤhnern

entſtanden , die wir jetzt kennen .

73 Nro . 1. und 2 . Der deutſche Haushahn und die Henne .

( Placianus gallus . L. )

Der deutſche Hahn iſt gewoͤhnlich 16 Zoll, und die Henne 14 Zoll hoch . Der

Hahn iſt meiſtens ſehr ſchoͤn gezeichnet , und hat eine ſtolze , praͤchtige Figur . Seine Kuͤhn⸗

heit und Streitſucht zeichnen ihn vor allem andern zahmen Gefluͤgel aus .

Nro . 4 . Der engliſche Hahn .

Nro .3 . Die engliſche Henne .

Die engliſchen Huͤhner ſind gewoͤhnlich groͤßer , und von ganz anderer Figur, als

85 die deutſchen ; der Hahn meiſt 17 und die Henne 16 Zoll hoch; der Hahn gelb und weiß ,

von kurzem Gefieder , die Henne gelb , weiß und ſchwarz gezeichnet , mit ſtarkem Federbu⸗

ſche und Barte , und einem hängenden Schwanze . Die Englaͤnder brauchen dieſe Haͤhne,

wegen ihrer Staͤrke und Streitbarkeit , zu ihren Hahnenkaͤmpfen , welche eine Volksluſtbar⸗

keit ſind , und hohe Wetten veranlaſſen .

Nro . 6. und 6. Das Kluthuhn . Der Hahn und die Henne⸗

Das Kluthuhn iſt etwas kleiner als das ordinͤre Huhn , und ſowohl Hahn als

Henne voͤllig ohne Schwanz. Eine Abart des gemeinen Huhns , die ſich nun ſeit lange her

ſchon vegelmäßig fortpflanzt .

Nro. 7. Das Strüpphuhn .

Das Strupphuhn , welches aus Frießland herſtammen ſoll , iſt gleichfalls eine ſol⸗

che durch Zufall eniſtandene Abart , die ſich nun fortpflanzt . Die Federn ſtehen ihm alle

auſwaͤris und emporgeſtraͤubt , welches ihm kein ſchoͤnes Anſehen gibt .
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